
17. Mai 2025

Jugendlicher Einbrecher in Salzburg:
Entlarvt von Überwachungskamera!

Überwachungskamera fängt 16-jährigen Einbrecher in
Salzburg-Maxglan auf frischer Tat. Ermittlungen zu

Komplizen laufen.

Salzburg-Maxglan, Österreich - In der Nacht zum 17. Mai
2025 wurde ein 16-jähriger Serbe beim Einbruch in einen
Beherbergungsbetrieb in Salzburg-Maxglan überrascht. Der
Vorfall ereignete sich gegen Mitternacht, als ein 60-jähriger
Hotelier den Täter über eine Überwachungskamera entdeckte
und sofort die Polizei alarmierte. Die Beamten konnten den
Jugendliche auf frischer Tat ertappen und fanden dabei mehrere
gestohlene Gegenstände, darunter Kreditkarten, Bargeld und
einen Schlüssel zu einem Tresor, in dem sich die
Wertgegenstände befanden. Diese waren gegen Mitternacht aus
dem Tresor des Hotels entwendet worden, und der jugendliche
Täter hatte den passenden Schlüssel zum Tresor bei sich.



Wie 5min.at berichtet, soll der Schlüssel mutmaßlich von einem
35-jährigen Bekannten des Täters, einem Bosnier, stammen.
Ermittlungen zur Herkunft des Schlüssels wurden eingeleitet,
während beide, der jugendliche Einbrecher und sein
mutmaßlicher Komplize, auf freiem Fuß angezeigt wurden.

Jugendkriminalität in Österreich im Fokus

Der Vorfall in Salzburg steht im Kontext einer alarmierenden
Zunahme der Jugendkriminalität in Österreich. Innenminister
Karner bezeichnete die Jugendkriminalität als „Sorgenkind“. Laut
nachrichten.at hat sich die Anzahl der Anzeigen mit
Tatverdächtigen im Alter von 10 bis 14 Jahren verdoppelt. Im
Jahr 2024 wurden 12.049 Anzeigen in dieser Altersgruppe
registriert. Besonders besorgniserregend ist der hohe Anteil
nicht österreichischer Tatverdächtiger, der in dieser
Altersgruppe bei 48% liegt.

Im Jahr 2023 gab es eine spürbare Zunahme der Anzeigen von
syrischen Tatverdächtigen, die von 150 im Jahr 2020 auf rund
1.000 angestiegen sind. Karner betont zudem, dass die größte
Herausforderung bei der Bekämpfung der Jugendkriminalität die
„Systemsprenger“ sind – minderjährige Intensivtäter, die teils
mehrere Dutzend Straftaten pro Monat verüben.

Maßnahmen zur Bekämpfung der
Kriminalität

Um der Zunahme von Jugenddelikten entgegenzuwirken, schlägt
die Regierung ein „Maßnahmenbündel“ vor, das auch eine
Novelle des Heimaufenthaltsgesetzes umfasst. Eine der
diskutierten Änderungen sieht eine Erhöhung der
Strafandrohung für Eltern von schulpflichtigen Kindern vor, die
der Schule fernbleiben, von 400 Euro auf 2.000 Euro.

Insgesamt wurden im Jahr 2023 in Österreich 534.193 Anzeigen
erfasst, was einen Anstieg von 1,2% im Vergleich zu 2022
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bedeutet. Die Aufklärungsquote lag bei 52,9%, was etwa
280.000 geklärten Fällen entspricht. Auffällig ist auch, dass
46,8% der 335.911 ermittelten Tatverdächtigen nicht aus
Österreich stammen, was die Herausforderungen im Bereich der
Kriminalitätsbekämpfung zusätzlich verstärkt.

Die Ereignisse in Salzburg sind somit nicht nur ein Einzelfall,
sondern Teil einer größeren Problematik, die verstärkt in den
Fokus der Öffentlichkeit rückt.
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